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Die Richter berücksichtigen (bei seinem zweiten Rückfall) nicht die besondere Situation Wolfs: „Die 

Richter sahen in das Buch der Gesetze, aber nicht einer in die Gemütsverfassung des Beklagten. Das 

Mandat gegen die Wilddiebe bedurfte einer solennen und exemplarischen Genugtuung...“. Sie verur-

teilen  ihn zur Festungshaft. Das bringt ihn in die Gesellschaft schwer Krimineller, die seine Lehrmeis-

ter werden. 

Aus der Haft entlassen, macht Wolf die Erfahrung der Ehrlosigkeit, als er in die Gesellschaft zurück-

kehren will. (vgl.: Überschrift: Verbrecher aus verlorener Ehre !!!) 

Dreifacher Konflikt zwischen Wolf und seiner Umwelt: a) Wolfs subjektive Disposition, b) Ablehnung 

durch die Umwelt; c) Handeln der Justiz 

NF: Was ist der Höhepunkt der kriminellen Karriere Wolfs 

Wolf tötet seinen Nebenbuhler Robert aus Rache. Dabei erscheint er wie ausgeliefert an seine psy-

chologischen und physiologischen Prozesse; er scheint willenlos zu reagieren. Diesen Mord kann 

Wolf nicht mehr durch ungünstige Voraussetzungen rechtfertigen.  

Nach dem Mord ist Wolf der Weg in die „normale“ Gesellschaft versperrt. Er gerät zu den Räubern. 

Dort erlebt er ein Gegenbild zu den früheren Erfahrungen in der „offiziellen“ Gesellschaft: Anerken-

nung; Frauenkontakt; Ehre. Das gefällt ihm zunächst. Jedoch werden seine Erwartungen an ein 

menschliches Leben in Gemeinschaft bei den Räubern nicht erfüllt, sie erweisen sich als Illusion. 

NF: Beschreibe Wolfs Wandlung! 

Seine Erkenntnis über die Wirklichkeit der Räuberbande und sein Gewissen, das ihn zur Reue treibt 

führen zur Wandlung. Wolf verlässt die Räuberbande und will durch tätigen Einsatz für den Staat sei-

ne Taten sühnen. Er schreibt (vergeblich) Bittbriefe an den Landesherren und stellt sich schließlich 

der Obrigkeit (dem Amtmann), indem er darauf  vertraut, dass es Gerechtigkeit gibt, und indem er auf 

Menschlichkeit hofft, die der Amtmann ausstrahlt. Die freie Willensentscheidung, sich von einer niede-

ren Stufe eines bloß triebhaften Seins zu seiner Bestimmung als Mensch hin zu entwickeln, bezahlt 

Wolf allerdings mit dem Leben, weil die Gesellschaft ihm nicht gerecht wird. 

 

NF:  Welches Menschenbild liegt in der Erzählung vor? 

Es geht um die Frage, was den Menschen zum Menschen macht, gestellt zunächst unter dem negati-

ven Vorzeichen, was ihn davon abhält, zum Menschen zu werden. Die Umkehr Wolfs veranlasst die 

Erfahrung, dass sein Bedürfnis nach Gemeinschaft in der Räuberbande einmal mehr betrogen wird. 

Das aktiviert sein Gewissen. Aus freiem Willen entscheidet sich Wolf für das moralisch Gute. Der Ent-

schluss in den Krieg zu ziehen ist verbunden mit der Hoffnung auf ein erfülltes Leben („schrecklich ist 

mir’s zu sterben, ohne gelebt zu haben“). 

Wolf ist so zur Willensfreiheit vorgestoßen, auch wenn sie in der Auswirkung seinen Tod bedeutet. 
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